
652 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XVI. GP 

Bericht 

des Ausschusses für Gesundh~it und Umweltschutz· 

über die Regierungsvorlage (630 der Beila­
gen): Bundesgesetz, mit dem das Rinder­

leukosegesetz geändert wird 

Die Ausmerzung der mit der enzootischen Rin­
derleukose verseuchten Rinder ist die wirkungsvoll­
ste Maßnahme zur Bekämpfung dieser Seuche. Die 
bakteriologisch positiven Rinder müssen daher über 

. behördliche Anordnung zur Schlachtung abgege­
ben werden. Für diese Rinder haben die Tierhalter 
Anspruch auf eine Ausmerzentschädigung aus Bun­
desmitteln. 

Im Hinblick auf die Entwicklung der Preise für 
Schlachtrinder und die Wiederbeschaffung der 
Rinder sollen die Ausmerzentschädigungen um den 
Durchschnittswert von 24,9% erhöht werden. Wei­
ters sollen einige Bestimmungen dieses Gesetzes an 
die Erfahrungen mit der Vollziehung angepaßt 
werden. 

Renner 

Berichterstatter 

Der Ausschuß für Gesundheit und Umwelt­
schutz hat die gegenständliche Regierungsvorlage 
in seiner Sitzung am 17. Mai 1985 in Verhandlung 
genommen. Nach einer Wortmeldung der Abge­
ordneten Helga Wie s e r, die einen Abänderungs­
antrag zu den §§ 22 und ·26 einbrachte, und des 
Bundesministers für Gesundheit und Umweltschutz 
Dr. S t e y r er, wurde der Gesetzentwurf einstim­
mig angenommen. 

Der ob erwähnte Abänderungsantrag fand nicht 
die erforderliche Mehrheit. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Aus­
schuß' für Gesundheit und Umweltschutz somit den 
An t rag, der Nationalrat wolle dem von der Bun­
desregierung vorgelegten Gesetzentwurf (630 der 
Beilagen) die verfassungsmäßige Zustimmung ertei­
len. 

Wien, 198505 17 

Hochmair 
Obmann-Stellvertreter 
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